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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 48. ^ Erstes Blatt. Samstag dm 16. Februar
Bekanntmachung .

Nr. 8916 . Die Kaminreinigung betreffend.
Nachstehend bringen wir einen Auszug au- der LandeSkaminfegerordnungvom LS. November 1887 , welcher die für das Publikum wissenswertheu

Bestimmungen derselben enthält , sowie die »um Vollzüge dieser Verordnung in hiesiger Stadt ergangene ortspolizeiliche Vorschrift obigen Betreff« zur
öffentlichen Kenntniß.

Karlsruhe , den IS . Februar 188». Großh . Bezirksamt .
vr . Nicolai .

I . Auszug aus der mit Verordnung Großh . Ministeriums des Innern vom 29 . November 1887 erlassenen
Kamrnfegeror - rrurrg.

In Gemäßheit der 88- 3S und 77 der Deutschen Gewerbeordnung und ergänzend zu den 88 . 62 bi« 66 der Vollzugsverordnung zu derselben vomW. Dezember 1883, sowie auf Grund der 88 - Hb und 134 des Polizeistrafgesetzbuchs wird verordnet, was folgt :
8 - 1-

Die selbständige Ausübung des Kaminfegergewerbes steht nur den
hiefür besonder « bestallten Kaminfegern zu.

8 - 2.
Die kraft seitherigen Rechts in Geltung befindliche Einrichtung von

Kehrbezirkeu , innerhalb deren di« für den Kehrbrztrk bestallten Kaminfeger
die ausschließliche Befugniß zum Kaminfegen haben , bleibt auch fernerhin
in Kraft.

Das Ministerium des Innern ist befugt» die Kehrbezirke im öffent¬
lichen Interesse nach Anhörung der betheiligten Gemeinden und Kaminfeger
avfzuheben oder zu verändern.

8. s.
Der Bezirkskaminfegerist berechtigt und verpflichtet , in seinem Kehr¬

bezirk« in allen Gebäuden die vorgrschriebenen Reinigungen vorzunehme ».
8 - S.

Bei dem Reinigen hat der Kaminfeger zugleich auf schadhafte Stellen
oder vorschriftswidrigeBeschaffenheit der Kamine oder Feuerungseinrichtungen
sowie auf sonstige feuergefährliche Verhältnisse genau zu achten. Etwaige
Mängel find von ihm sogleich dem Besitzer der FruerungSanlage zur Kennt-
»iß zu bringen und der Ortspvlizribehörde anzuzeigen , welche die nöthige
Eiuleitung zur Beseitigung zu treffe« hat . Erscheinen beim nächsten Reinigen
die gerügten Mängel nicht beseitigt , so hat der Kaminfeger das Bezirksamt
hiervon in Kenntniß zu setzen.

Ueber Mängel » welche eine unmittelbare Feuersgefahr bedingen , ist
jeweils sofort auch dem Bezirksamt Anzeige zu machen .

§ . 11.
Der Kaminfeger hat die ihm obliegenden Geschäfte entweder selbst

vorzunehmen oder durch einen zuverlässigen Gehilfen vornehmen zu lassen .
Im Falle der Verwendung von Gehilfen bleibt der Kaminfeger für

vorschriftsmäßigeund geordnete Besorgung der Verrichtungendurch dieselben
jederzeit verantwortlich ; er hat daher die Arbeit der Gehilfen sorgfältig zu
überwachen sowie dafür zu sorgen , daß dtesclbm dm Hausbesitzern und
deren Stellvertretern gegenüber jederzeit eia angemessenes Benehmen ein-
halten .

Die Gehilfen müssen gut beleumundet sein und die für ihr Geschäft
erforderliche Gewandtheit besitze ».

Gehilfen, welche sich als vorSezeichneter̂ Anforderungen nicht gmügend
erweisen , hat der Kaminfeger sofort au« seinem Dienste zu entlassen .

Das Reinigen durch Lehrlinge darf nur unter persönlicher Anwesen¬
heit und Aufsicht de« Meister« oder eine« tüchtigen Gehilfen geschehen.

Mindestens einmal im Jahr ist jedes Kamin gelegentlich des Reini¬
gen« desselben durch dm Kaminfeger selbst oder wenigstens unter seiner
«mnittrlbaren persönlichen Leitung mit Zuhtlfmahme eines Lichts einer
gründlichen Untersuchung zu unterziehen.

8- 12.
Die für sei« Geschäft erforderlichen Werkzeuge hat der Kaminfeger

stets in gutem Zustande zu erhalten und auf Vcrlangm jederzeit der Polizei¬
behörde oder deren Organen vorzuzeigen .

8- IS.
Da« Reinigungsgeschäft l8- 8) hat sich auf die Kamine , Rauchfänge

u«d Hurten, feiner auf diejenigen Rohre, welche al« Fortsetzung von Ofen¬
rohren in weiten Kaminen zur Verbesserung de« Zugs der Oefen eivgeführt
find (d . s . die Knie- und senkrecht in dm weiten Kaminen emporgeführten
Rohrstücke) und auf die Feuerzage der Herde zu erstrecken.

Dabei ist insbesondere Folgende« zu beachten :
1 . Die bezeichneten Feuerungsanlagen müssen vom Ruß voll¬

ständig gereinigt werden.

2. Die weiten Kamine sind bis über das Dach hinaus zu be¬
steigen , der Ruß mit einer eisernen Scharre vollständig abzu¬
kratzen und mit einem guten Besen sauber abzukehren , sowie
etwaige Absätze im Kamin, auf welchen sich der Ruß ansammelt,
gehörig zu reinigen.

3. Zum Reinigen der engen Kamine find Pumpbesen anzuwmden.
Wo sich Glanzruß gebildet hat , ist zur Entfernung desselben
daS Kamin auszubrennen.

4. Nach dem Reinigen ist Ruß und losgefallener Verputz au« dm
Kaminen in da« vom Hausbewohner bereit zu haltende Gefäß
zu schaffen und sind die etwa herausgenommenenRohre wieder
einzusetzen.

Auch sind Putzthürchenund Russteigladen wieder sorgfältig
zu schließen.

Finden sich unverschlossene RohrSffnungen in Kaminen
vor , so ist die Anbringung von Verschlußkapseln zu verlangen.

8. 1t.
Ist nach 8- IS Ziffer 3 das AuSbrennen des Kamins erforderlich , so

hat der Kaminfeger den HauSeigenthümer hiervon in Kenntniß zu setzen und
sich mit demselben über den Tag der Vornahme des Geschäfts zu verstän¬
digen. Das AuSbrennen hat unter persönlicher Leitung des Meisters und
mit Beachtung nachstehender Vorsichtsmaßregeln zu geschehen.

1. Es ist rechtzeitig vorher durch den Kaminfeger der Ortspolizei¬
behörde von dem Vorhaben Anzeige zu machen , damit diese die
Nachbarn davon benachrichtigen und dieselben veranlassen kann,alle Oeffnungen, durch welche Funken einfallen könne» , sorg¬
fältig zu verschließen .

Bei Staatsgebäuden ist außerdem gleiche Anzeige der Be-
zirkSbauinspektion durch den Kaminfeger rechtzeitig zuvor z«
erstatten.

2. Während der Vornahme des Geschäfts sind die Klappen der
Ofenröhren und die Ofenthüren verschlossen zu halten und eine
weiße Signalfahne auf dem Dach aufzustecken.

3 . Das au-zubrennende Kamin darf keine Risse haben und muß
in gutem baulichen Zustande sein . Die in dasselbe mündende»
Ofmröhrm dürfen nicht schadhaft sein und keine leicht ent¬
zündlichen Gegenstände sich in der Nähe befinden . Die Kamin-
putzthürchen müssen verschlossen sein.

Ueber alle diese Punkte hat sich der Meister vor Beginn
der Arbeit genau zu verlässigen .

4. Die Zeit für das Ausbrennen ist so zu wählen, daß das Ge¬
schäft bis spätestens 2 Uhr Nachmittags beendet ist. Das Aus¬
brennen darf an keinem stürmischen Tage und weder bei großer
Kälte , noch bet anhaltender Hitze geschehen.

5. Vor dem Beginn desselben sind die nöthigen Vorsichtsmaßregeln
zu treffen , um dem hinausschlagenden oder überhandnehmen¬
den Feuer durch Verschluß der Oeffnung des Kamins mit
Platten oder eisernen Teckeln u. drgl. sogleich mit Erfolg be¬
gegnen zu können . Auch ist vom Hausbesitzer ein zureichender
Wasservorrath in das Haus und insbesondere in die Nähe des
Kamins zu schaffen. Auf dem Dache ist eine Ueberwachung
der Kaminausmündung durch einen Gehilfen nöthig , und in
den Zwischenstockwerken das Kamin durch eine zuverlässige
Person zu beobachten . In besonders gefährlichen Fällen , wie
insbesondere auch beim Ausbrennen in Gebäuden mit Stroh¬
oder Schindelbedachung, ist für Bereithaltung einer Spritze
sowie für den Betrug von Hilfsmannschaft Sorge zu tragen,



— »s,
6 . Ist ein Kamin in das andere geführt , so muß zunächst das

obere und dann das untere ausgebrennt werden . Ebenso ist
bei mehr als dreistöckigen Häusern zuerst im obere » Stock mit
Dachraum auSzubrennen und dann erst in dem unteren Stock¬
werke. Bei nebeneinanderltegenden Kaminen ist durch sorg¬
fältigen Abschluß Fürsorge zu treffen , daß sich nicht beide
gleichzeitig entzünden .

7 . Nach dem AuSbrennen ist das Kamin mit Kugel und Bürste
zu durchziehen . Auch ist vom Kaminfeger dafür zu sorgen , daß
das Kamin nach beendigtem Geschäfte noch einige Zeit durch
eine vom Hausbesitzer bestellte zuverlässige Person beobachtet
wird .

8. DaS zum Ausbrennen erforderliche Material hat der Kamin¬
feger auf eigene Kosten zu stellen , worauf bei Festsetzung der
Taxe für das Geschäft Rücksicht zu nehmen ist.

8 . IS.
Ueber die Zeit der Reinigungen wird bestimmt :

1 . Küchenkamine sind alle drei Monate , wenn sic aber den Rauch
von 3 oder mehr Ofenröhren — gleichviel in welchen Stock¬
werken — aufnehmen , während der Ofenfcuerungszeit alle
zwei Monate zu reinigen .

2. Kamine , welche ausschließlich zu Ocfen m d anderen nur im
Winter gebrauchten Fcuerungsanlagen gehören , sind während
der Ofenfeuerungszett alle zwei Monate zu reinigen . Bei
Kaminen von Luft - , Dampf -, Warm - und Heißwasser - Heizungen
hat während der Benützungszeit die Reinigung alle Monat
stattzufinden .

3. Monatlich müssen gereinigt werden : die Kamine der Bäcker
und Wurstler , die Küchenkamine bet Gastwirthen und ähnlichen
Gewerben , die Kamine der Bierbrauer während der Brauzeit ,
der Brennereien , Trocken - oder Dörranstalten während der
Gebrauchszeit . Alle 2 Monate sind die Kamine der Schreiner -
werkstätten zu reinigen .

4. Enge , sogenannte russische Kamine unterliegen hinsichtlich der
Zahl der Reinigungen den allgemeinen Bestimmungen .

5. Kamine , welche ausschließlich für Badezimmer oder welche für
Wasch- und Backöfen dienen , die nur zeitweise benützt werden ,
sind jährlich zweimal zu reinige « .

6 . Fabrikkamine , welche umbaut sind oder in der Nähe von Ge¬
bäuden stehen, sind zweimal , freistehende Fabrikkamine einmal
jährlich zu reinigen .

Wenn die Vornahme der Reinigung eine besondere Störung
des Fabrikbetriebs verursacht und nachgewiesen wird , daß sich
bei dem sehr starken Zuge des Kamins kein Ruß , noch weniger
Glanzruß ansetzt, kann das Bezirksamt die Zahl der Reinigungen
noch weiter herabsetzen oder bei gut erhaltenen , ganz frei¬

stehenden Kaminen auch dem Eigenthümrr die Besorgung der
Reinigung überlasten -

In letzterem Falle genügt eine jährlich einmal vorzu¬
nehmende Untersuchung de« Kamins durch den Feuerschauer
unter Mitwirkung de- Kaminfeger - .

7. Die Reinigung ist in der Zeit vom 1. Oktober bi« 1 . April
von Morgens 7 bis Abend « 5 Uhr , in den übrigen Monaten
von 6 Uhr Morgen « bis 7 Uhr Abend « vorzunehmen .

8. Mit Rücksicht auf den starken Gebrauch , auf die Verwendun ,
stark rußenden Brennmaterials und auf die bauliche Anlage
der Kamine kann durch ortS - oder brzirkSpolizeiliche Vorschrift
die Vornahme einer größeren Zahl von Reinigungen ang «,
ordnet und können die in Ziffer 7 festgesetzten Tagesstunde »
ander « bestimmt werden .

S. Der Kaminfeger ist verpflichtet , auf ausdrückliche«
Verlangen des Gebäadebefltzees »der dessen Gtellver-
treter« di« Kamine anch After» als vorgeschriebe« » zu
reinigen .

8- 16.
Bei Kaminen , welche nicht benützt werden , ist, so lange dir « der Fall

ist, eine regelmäßige Reinigung nicht geboten ; dieselben find übrigen » dann ,
wenn sie nicht ganz unbrauchbar gemacht oder die betreffenden Gebäude nicht
ganz außer Gebrauch gesetzt sind , jedenfalls einmal de- Jahre » durch de»
Kaminfeger genau zu untersuchen .

8 - 17 -
Den Beginn der vorschriftsmäßigen Reinigung hat der Kaminfeger

den Hausbewohnern so zeitig anzukünden . daß diese ihre häuslichen Geschäfte
darnach einrichten können .

An dem Vollzug des Reinigungsgeschäft « darf der Kaminfeger ohne
ganz dringende Gründe von den Hausbewohnern nicht gehindert werden .

8- 18.
Bei vollständiger Neuaufführung von Kaminen sowie bei Ausbesse¬

rung und theilweiser Erneuerung der Kamine unter Dach hat der Kamin¬

feger dieselben, bevor sie verputzt werden , auf Veranlassung der OrtSpolizri -

behörde nach Maßgabe der hierüber bestehenden besonderen Instruktion einer
sorgfältigen Prüfung zu unterziehen - Ueber den Erfund hat der Kaminfeger
der Ortspolizeibehörde Anzeige zu erstatten .

8 20.
Die Taxen für die Verrichtungen de- Kaminfeger « (88- 8, 14, 15, 1s»

18) werden , sofern der Kehrbezirk nicht über die Grenzen einer Gemarkung
hinausgeht , durch ortSpolzeiliche , in den übrigen Fällen durch bezirkSpolizei-

liche Vorschrift bestimmt .
Der Kaminfeger hat die Forderung für die geleistete Arbeit

stet« au de« Hansbefitzer »der dessen Stellvertreter za richte«.
DaS Anfordern von Trinkgeldern ist unbedingt untersagt .

II . Ortspolizeiliche Vorschrift .
Die Kaminreinigung betreffend .

Zum Vollzüge der Kaminfegcrordnung vom 29 . November 1887 wird mit Zustimmung de« Stadtrath « und unter Genehmigung des Gr . Lande«,

kommissär « auf Grund der 88- 113 und 131 Pol .Str .G .B ., des 8- 368 Ziff . 4 R .Str .G.B . in Verbindung mit Art . 3 VI «r. des Badischen Einführung «,

gesetzeS dazu , sowie auf Grund der 88- IS Ziff . 8 und 20 der Kaminfegerordnung , unter Aufhebung der ortSpolizeilichen Vorschrift obigen Betreff « vom

19 . Juni 1876 für die Residenzstadt Karlsruhe ortspolizeilich verfügt , was folgt :

8- 1.
Als Ofenfeuerungszeit im Sinne der Kaminfegerordnung hat die Zeit

vom IS . Oktober bis zum 15. April jede« Jahres zu gelten .
Hiernach sind auf Grund der Bestimmungen de« 8- IS der Kamin -

fegrrordnung alljährlich zu fegen :
« . Küchenkamine : 4mal , wenn sie aber den Rauch von mehr als 2 Ofen¬

röhren — gleichviel in welchen Stockwerken — aufnehmcn : Smal ;
b. Kamine , welche ausschließlich zu Oefen und anderen nur im Winter

gebrauchten FeuerungSanlagen gehören : 3mal .

8- 2.
Als Zeiten für die Vornahme dieser Reinigungen werden festgesetzt:

» . bet Küchenkaminen mit 4maliger jährlicher Reinigung : die Monate

Januar , April , Juli und Oktober ;
d . bei Küchenkaminen mit Smaliger jährlicher Reinigung : die Monate

Februar , April , Juli , Oktober und Dezember ;
o. bei Ofenkaminen : die Monate Dezember , Februar und April .

8- 3.
Schmiedekamine sind einmal jährlich durch den Kaminfeger zu

reinigm .
8- 4.

Der OrtSpoltzeibehörde bleibt Vorbehalten , für Kamine , welche in

sehr starkem Gebrauche sind, oder hinsichtlich deren besondere Umstände ob¬
walten , nach Anhörung de« HauSeigenthümerS und Kaminfeger » , sofern die

Feuerstcherheit die» erfordert , eine über die Bestimmungen de- 8- 15 der

Kaminfegerordnung und de« 8- 1 dieser Vorschrift hinausgehende Anzahl der

jährlichen Reinigungen vvrzuschreiben.

Desgleichen kann die Ortspolizeibehörde auf Antrag des Hauseigen -

eigenthümer « nach Anhörung des Kaminfegers unter besonderen Umstände«
von der Einhaltung der 88- 1 und 2 dieser Vorschrift Nachsicht ertheilen .

8. 5.
Innerhalb der einzelnen Kehrbezirke hat die periodische Reinigung

der Kamine jeweils in derselben Reihenfolge stattzufinden .
8- 6.

An Taxm sind dem Kaminfeger zu entrichten :
a . für die gewöhnlichen Reinigungsarbeiten :

bei einem einstöckigen (russischen oder steigbaren ) Kamin . 18 st .
st » zweistöckigen st „ st 23 st
st » dreistöckigen z, » * st st o 32 st
st » Vierstöckigen st st st . 40 st
st ft fünfstöckigen „ st st st . 48 st

» sechsstöckigen „ st st st . 60 st
für jede« weitere Stockwerk 12 A mehr ;

d . für das AuSbrennen :
bei einem einstöckigen (russischen oder steigbaren ) Kami » 1 20
„ „ zweistöckige» » st st st 1 „ 8S st

,/ dreistöckigen » st st st 1 » so st
» vierstöckigen » st st st 1 » 60 st
„ fünfstöckigen » st st st 1 . 70 st
» sechsstöckigen „ st st st 1 - 80 st

für jedes wettere Stockwerk 10 M mehr ;
v. für die Untersuchung eine« FabrikkaminS , dessen Reinigung dem

brikinhaber zur Besorgung überlaffen ist — 8- 15 Ziffer < letzter Ass.

der Kaminfegerordnung . . 2
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st . für die Untersuchung eine- nicht benützten , aber nicht unbrauchbar
gemachten Kamine- — 8 16 der Aaminfegerordnung die unter I -rt . »
festgesetztes Beträge ;

». für die Untersuchung eine- neu angeführten oder eine- unter Dach
au- gebefferten bezw. theilweise erneuerten Kamin- — 8- 18 der Ka¬
minfegerordnung —

sofern dasselbe einstöckig ist . - ^ ! 30 A .
» „ zweistöckig ist . — » 60 „
» „ drei - »der mehrstöckig ist . . . . — » 90 »
„ „ ein Fabrikkamin ist . 2

k. für die Reinigung einer Hurte . — 10 »
g. „ „ » eine« Knierohre- (Ellenbogenrohres) — » 10 „
Ir. » anderweite Besichtigung einer Feuerung-anlage . — 50 »

Die Vergütung für die Reinigung oder da- Ausbrennen eine- Fabrik¬
kamin- durch den Kaminfeger — vgl. lüt . », d , o diese- Paragraphen —
ist durch Vereinbarung zwischen dem Genannten und dem Fabrikinhaber

Karlsruhe , den 13. Februar 1889 .

festzusetzen; im Streitfälle hat die Ortspolizeibehörde nach Anhörung der
Bezirksbauinspektiondarüber zu befinden .

§ . 7.
Bei der Taxberechnung werden Kamine für soviel stückig angesehen ,

als die Zahl der Stockwerke beträgt, durch welche sie hindurchführen; dabet
zählen Halbstöcke oder Mansarden , Souterrain - oder Keller rc. für ganze
Stockwerke . „ ->

8 8.
Neben der festgesetzten Taxe hat der Kaminfeger für seine mit der

Reinigung verbundenenArbeitsleistungenkeinerlei Vergütung zu beanspruchen ;
in- besondere hat derselbe die zur Reinigung erforderlichen Werkzeuge und
da« zum AuSbrennen benöthigte Material unentgeltlich zu stellen , sowie
den Ruß und den losgefallenen Verputz a«S den Kaminen in die bereit
stehenden Behältnisse zu schaffen.

8- S.
Das Begehen der Dächer von einem Kamin zum andern ist mit Aus¬

nahme der Flachdächer verboten.
Großh . Bezirksamt .

vr . Nicolai .

Bekanntmachung.
Nr . 7208 . Ortstafeln betreffend .

Diejenigen Bürgermeisterämter de- Bezirk - , welche mit Erledigung unserer Verfügung vom 23. Januar d. I . Nr . 3870 —
noch im Rückstände sind, werden hieran erinnert.

Karlsruhe , den 11 . Februar 1889. Großh . Bezirksamt .
Habermehl .

Tagblatt Nr. 32 I . —

Bekanntmachung.
Nr . 5483. Da - Konkursverfahren über den Nachlaß de- Wirt - und Metzger - Karl Mall von hier wurde nach Abhaltung de- Schlußtermin «

durch Beschluß Großh . Amtsgericht- hier v»m Heutigen aufgehoben .
Karlsruhe , den 12. Februar 1889.

Gerichtsschreiberei Großh. Amtsgerichts .
vr . Landauer .^ Bekanntmachung.

Die Beiträge zur reichSgesetzl« Gemeiudekrankeuverficherung (Arbeiterkrankenkasse ) und zur landesgesetzl . Gememdekrankenverficheruug
( Dienstbotenkrankenkasse ) für da- I . Quartal 1889 sind in der Zeit vom IS. bi- einschließlich 21 . Februar d. I . bei der städtischen Krankenversiche¬
rung- kaffe — Rathaus , 1. Stock, Zimmer Nr . 10, Eingang vom Marktplatz durch das nördliche Hofthor — zu bezahlen .

In der gleichen Zeit sind auch die Beiträge der im Stadtteil Mühlburg wohnenden Arbeitgeber und Dienstherren an da« städtische Sekretariat
daselbst , Hardtstraße 3, zu bezahlen .

Beiträge , welche nach Ablauf dieser Zeit nicht bezahlt sind , werden durch einen Gemeindediener gegen eine Ganggebühr von 10 Pf . abgeholt.
Die Kaffe ist geöffnet Vormittag- von 8—12 Uhr und Nachmittag- von 2—5 Uhr.

Karlsruhe , den 12. Februar 1889 Krankenverficherungs -Kommtsflon .
Schnetzler . Wolf.

"
Fahrntßverstetgerung.

Montag den L8 . Februar l. I . , Nachmittags 2 Uhr,
werten in der Schützenstraße 58 , 2 Treppen hoch , nachverzeichnete , zum Nachlaß des Maler « und
Zeichenlehrer « Richard Orth dahier gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert:

einige Schmucksachen , 2 Taschenuhren , Herrenkleider , Weißzeug , verschiedene Bücher, worunter
Schillers und GötheS Werke , größere Au«gaben , Werke für Kunstschüler , Zeichenstudien fürMaler , Malerutenfilien und sonst verschiedene Gegenstände,wozu Kaufliebhabcr eingeladen werden.

Karlsruhe, den 14 . Februar 1889 .
Lsv«p . Waisenrichter.

Kreiswegwarts - Stelle.
3.1 . Die Kret-wegwort- stelle Distrikt 59 der

Wege Nr . 34, 35 und 35 », Gemarkung Beiertheim,
Bulach , Scheibenhardt und Ettlingen , ist in Er¬
ledigung gekommen und soll alsbald wieder besetzt
werden.

Der Ar fangsgehalt de- Warten beträgt 480
Bewerber um diesen Dienst haben ihre Gesuche
unter Anschluß von Zeugnissen über Alter , Leu¬
mund und Gesundheit , sowie geleistete Militär -
dl-nste bi« spätesten « den 25. Februar d. I . an
»ir Sr . Wasser - und Straßenbau -Inspektion Karls¬
ruhe, Wrfteudstraßr SS , einzusenden .

i«
Großem

Hohverstkigerung
rdtwalde , Distrikt Bannwald ,

»«tag de« 18. d. Mt «.l Esche, 69 Forlen . 1 Tanne , 1 Akazie , Nutzholz -«Smme I .. II . m . Klasse .
Alsammenkunft früh 9 Uhr auf der Moltkestraße»n der Eisenbahn. 2.1.
Karlsruhe, den 15. Februar 1869 .

und Iagdamt .

II
Versteigerung.

tze« 20. Februar , Vormittag -
uhr , werden in der hiesigen Garnison -Bäckerei

eine Parthie alte- Eisen , Roggenkleie , Fußmehl ,
Roggen- und Haferfegekass rc. rc. meistbietend gegen
sofortige Baarzahlung versteigert.

Königliche « Proviant - Amt - karl - ruhe .

Verkauf junger Kirschbäume zum
Verpflanzen.

Durch die Herstellung der Karl - Wilhelmstraße
müssen die in derselben befindlichen Bäume ent¬
fernt werden. Es befinden sich darunter circa 40
schön gewachsene Kirschbäume von mittlerer Stärke ,
welche noch gut verpflanzt werden können ; diesel¬
ben sind durch einen weißen Ring am Stamm
kenntlich gemacht .

Angebote pro Stück oder für das ganze Quan¬
tum sind bis 26. - . MtS . bei der Unterzeichneten
Stelle einzureichen , woselbst auch die näheren Be¬
dingungen mitgrtheilt werden. 3.2.

KarlSrube, dm 12. Februar 1889 .
Städt « Wasser » uud Straßeubauamt .

-Oberweier .

Holzversteigerung.
Die Gemeinde Oberweier bei Ettlingen verstei¬

gert mit Borgstist bi- 1. Oktober l. I . am
Dienstag de« IS . Februar

in ihrem Gemeindebergwald 32 Stück Buchstämme
von 1,59 Fcstmeter abwärts .

Die Zusammenkunft ist Vormittag- halb 10 Uh
beim Rathhaus .

Oberweier, den 14. Februar 1889.
Der Gemelnderath.

Bürgermeister Weber .

Wohnungen zu vermiethen.
2 .2. Erbprinzenstraße 21 ist eine für sich

abgeschlossene Wohnung im 4. Stock , bestehmd in
4 bi- 5 Zimmern , einer Mansarde , Küche (mit
Wasserleitung) und Keller , aus den 23 . April zu
vermietben. Nähere- im 2 Stock.*22 . Fasanenstraße 29 ist eine kleine Woh¬
nung von 1 Zimmer , Küche und Keller auf 23.
April zu vermiethen .

— Friedenstraße 16 (Neubau) sind aus
April oder früher mehrere Wohnungen von 6 Zim¬
mern , Bad sammt Zugrhör zu vermiethen. Die
Wohnungen werden auch aetheilt mit 3 Zimmern
und Küche abgegeben . Nähere- Fliedenstraße 14
tm 1 . Stock .

3.2. Friedrichsplatz 8 ist eine elegante
Wohnung (Bel- Etage) von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer , 2 Mansarden, 2 Kellerabtseilungen, Wasch¬
küche und Trockenspeicher auf 23 . April zu ver¬
miethen . Gefälligst zu erfragen daselbst im Laden
recht«.

— Gartenstraße 57 ist tm 2. Stock eine
Wohnung von 5 Zimmern sammt Zugehör per so¬
fort oder auf 23. April zu vermietben

— Gottesauerstraße 11 ist im 2. Stock
eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst allem
Zugebör auf 23. April zu vermiethen . Nähere-
Parterre.* Göthestraße5 , nächst der Scheffelstraße,
ist im 2. Stock eine freundliche Wohnung , be¬
stehend aus 2 Zimmern, Küche und Zugehör , auf
23. April zu vermiethen . Zu erfragen im 1. Stock.— Herrenstraße 5 , parterre , ist eine Woh¬
nung von 3 Zimmern, wovon eine- auf die Straß «
gehend , Küche und Keller auf 23. April zu ver¬
miethen.



— Hirsch straße 40 ist der 3. Stock , bestehend
auS 7 Zimmern nebst allem Zugehör , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet , auf 23. April zu ver-
miethen .

82 . Kaiserstraße 81 sind der 3 . und 4. Stock
des Vorderdauses , bestehend aus je 4 Zimmern ,
Küche , Keller und Mansarde , auf 23 . April zu
vermiethen . Näheres daselbst in der Wirthfchaft
oder bei F . Fetzuer , Adlerstrabe 6.

6.2. Kaisern raße 81 ist im Seitenbau eine
Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern , desgleichen
eine von 2 Zimmern , Küche, Keller und Mansarde
aus 23. April zu vermiethen Näheres daselbst in
der Wirthfchaft oder bei F . Fetzner , Adlerstraße 6.

3 .3 . Karlstraße 57 ist eine Hochparterrewoh¬
nung , bestehend in 4 auf das Eleganteste eingerich¬
teten Zimmern , Küche , Kammer , 2 Kellern und
sonstigen Bequemlichkeiten , auf 23 . April zu ver¬
miethen . Einzusehen von 11 Uhr an. Näheres
Karlstraße 40 im 2. Stock .

— Kurvenstraßr 21 find noch zwei
Wohnungen zu vermiethen : 2. Stock 4 Zim¬
mer mit Balkon , 3. Stock S Zimmer mit
Balkon . Zu erfragen im 1 . Stock .

— Leopold straße , neben dem Friedrichstift ,
ist im 2. Stock eine schöne Wohnung von 5 großen
Zimmern nebst allem Zugehör auf 23. April zu
vermiethen . Näheres Lammstraße 7 a im 3 . Stock .

3 .3. Lessingstraße , nächst der Kaiser - Allee,
ist in einem 3. Stock eine Wohnung von 3 elegan¬
ten Zimmern , Küche , Kammer , Keller , und kann
auf Verlangen noch ein weiteres Zimmer im vier¬
ten Steck dazu gegeben werden , sofort oder auf
23 . April an eine ruhige Familie zu vermiethen .
Näheres Karlstraße 40 im 2 . Stock .

— Lutsenstraße 4S sind 2 freundliche Woh¬
nungen von je 2 Zimmern , auf die Straße gehend,
Küche und Keller auf 23. April zu vermiethen
Näheres im Laden .

4.2. Marien st raße 1 sind zwei schöne Woh¬
nungen im 4. Stock , bestehend aus 3 und 2 Zim¬
mern , auf April zu vermiethen . Zu erfragen im
2 . Stock rechts .

— Rheinbahnstraße 38 ist im Hinterhaus
im 2. Stock eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche
auf 23 . April zu vermiethen . Näheres Lammstr . 7 a
tm 3. Stock.

— Nitterstraß « 3 , in der Nähe de«
SchloKplatze« , ist der 4. Stock , bestehend in 6
Zimmern » Küche und Zugehör , auf den 23 . April
zu vermiethen. Näheres im Laden.

— Rüppurrerstraße 68 und 70 Meubau )
sind mehrere Wohnungen von je 4 großen Zimmern
und 1 Mansarde , und tm Hinterhaus Wohnungen
von je 2 Zimmern sammt Zugehör auf 23. April
zu vermiethen . Zu erfragen im Neubau .*2 .2. Scheffelstraße 22 ist tm 3. Stock eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern und sonstigem
Zugehör auf 23 . April zu vermiethen . Näheres
km Laden daselbst.

— Scheffelstraße 30 (Eckbaus ) ist im 4.
Stock eine schöne Wohnung von 3 — 4 Zimmern ,
Küche, Mansarde und allem Zugehör auf 23. April
zu vermiethen . Näheres im i . Stock .

— Schillerstraße 14 ist -ine hübsche Man¬
sardenwohnung , bestehend aus 2 Zimmern nebst
Zugehör, mit Wasserleitung versehen, auf 23. April
an ruhige Leute zu vermiethen. Näheres daselbst,
parterre.

2 .2 . Sophienftraße 16 ist eine freundliche ,
mit Wasserleitung versehene Parterre - Wohnung
von 6 Zimmern , Alkov, 2 Küchen und sonstigem
Zugehör auf 23. April l . Js . zu vermiethen . Die
Wohnung kann auch getheilt abgegeben werden .
Näheres daselbst eine Treppe hoch .

— Steinst raße 3 ist der 4 . Stock , bestehend
in 4 Zimmern , Küche » Gas - und Wasserleitung ,
Glasabschluß und sonstigem Zugehör , auf den
23 . April zu vermiethen . Näheres im 1 . Stock .* Steinst raße 11 ist im Hinterhaus eine
Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Küche, Keller ,
Speicher und sonstigem Zugehör , auf 23 . April zu
vermiethen . Zu erfragen im 1. Stock .

— Steinstraße 29 (Spitalplatz ) ist eine
Wohnung von 5 oder 7 Zimmern und eine solche
von 2 Zimmern nebst Zugehör auf 23 . April zu
vermiethen .

— Waldstraße 51 ist im 2 . Stock des Hinter¬
hauses eine Wohnung zu vermiethen , enthaltend 2
Zimmer , Alkov und Küche, Speicher und Speicher -
rammern sowie Kellerräumlichkeiten . Zu erfragen
daselbst im 2. Stock .

— Werderstraße 69 ist eine freundliche Woh¬
nung von 4 Zimmern , Gtasabschluß und allem
Zugehör auf 23. April zu vermiethen . Näheres im
Laden .

— Westendstraße 20 ist der 2. Stock von
8 Zimmern (jedes mit besonderm Eingang ), Küche
re- sofort oder auf 23 . April zu vermiethen . Die
Wohnung eignet sich für eine kleine Familie .
Näheres ebener Erde .

- Westendstraße 31 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung , mit Aussicht in ' « sFreie , von
5 Zimmern , Balkon , Küche, 2 Kellern , 2 Mansarden
und Gartengenuß auf 23 . April zu vermiethen .
Zu erfragen im 1. Stock .

2.2. Wilhelmstrabe 26 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Zugehör auf den
23 . April zu vermiethen . Zu erfragen im 2. Stock
des Hinterhauses .* Zähringerstraße 106 , nächst der Post ,
ist der 2 . Stock , bestehend au « 6 Zimmern , Alkov,
Küche, Mansarde , Speicherkammer , 2 Kellern , GaS -
und Wasserleitung , Glasabschluß » auf 23 . April
zu vermiethen . Ebendaselbst ist der 3. Stock , be¬
stehend aus 5 Zimmern und Zugehör , auf 23 . Juli
zu vermiethen . Nähere « im Lade» .— " . . . . — - - - - - >»

— Mit «« der Stabt , Hebelstraße 1 , ist
im Settenbau eine Parterrewohnung von
2 Zimmern , Küche und Zugehör auf 23 . April
an ruhige Leute zu vermiethen . Nähere « im
2 . Stock .

r._ _ /
— Am Werderplatz ist eine Wohnung im

4. Stock , bestehend auS 4 ineinandergehenden Zim¬
mern , Küche mit großem Vorplatz , Keller , Man¬
sarde, Antheil am Waschhaus , auf 23. April zu
vermiethen ; ferner eine solche ebenfalls im 4. Stock
von 2 Zimmern , Küche, Keller re- und eine Man¬
sardenwohnung von 8 Zimmern , Küche, Keller re.
Zu erfragen Werderplatz 45 im Laden .

3 .2. Ecke der Bahnhof - und Marienstraße 1 ist
eine schöne Wohnung im S . Stock , bestehend auS
5 Zimmern und Zugehör , sogleich oder auf April
zu vermiethen . Zu erfragen im 2. Stock rechts .

— Wegm Wegzug von hier ist die Wohnung
Luisenstraße 4 im 3. Stock , bestehend in 4 Zim¬
mern , 1 Bodenkammer,Küche,Keller , Hol -stallund
Trockenspeicher, auf 23. April zu vermiethen .

*2.2 . Eine Helle geräumige Mansardenwohnung
ist zu vermiethen . Zu erfragen Spitalstraße 25
im Laden .

— Mn « fchbue » ue« aud elegant hergrrich»
tete Wohnung von 6—7 Zimmern un» Zu»
gehör » sämmtltche mit eigenem Eingang , ist
sogleich »der später zu vermiethen . Nähere «
Schloßplatz IS im 2. Stock ._

— Mitte der Rüppurrerstraße ist in gesunder ,
steter Lage eine noch nicht lange bewohnte Woh¬
nung , bestehend aus 4 schönen Zimmern , 1 Küche,
2 Kammern , 2 Kellern , 1 Spcffeschrank , Veranda
u . s. w . , sogleick oder auf 23 . April zu vermiethen .
Näheres jeder Zeit : Kronenstraße 35 im Laden .

— In der Ostendstraße S ( Neubau ) find der
1. Stock mit einem Laden» 4 Zimmern, Küche
und Keller » der 8. und 4 Stock von je 3
Zimmer« und Küche oder 7 Zimmer und Küche
auf 23 . April d. I . zu »rrmietheu. Nähere «
Rüppnrrerstraße 8» Hinterhaus » L. Stock .

*3.1. Eine Mansardenwohnung von 2 Zimmern
ist an eine oder zwei ruhige Personen auf 1. April
zu vermiethen . Zu erfragen Douglasstraße 13,
parterre .
?
-

Belfortstraß », kleines HauS mit Garten für
eine Familie auf 23 . April zu vermiethen .
Preis 1600 Mark . Näheres durch E . Creuz -
baner, Kaiserstraße 132. 2L.
- -

Laden mit Wohnung zu vermiethen
2 .2. Ei « Laden mit 4 Zimmern » Alkov ,

Küche , Keller re . » für elu Kurzwaaren -Ge-
schäft geeignet , ist sofort oder auf den 2».
April , « vermiethen . Nähere « Amalien -
ftraße SS im Kontor i« Hose.—

Wohuuugtll uud Wen zu
vermiethell.

— Schwimmschulweg 2 und 4 sind 4
schöne Wohnungen tm 2. und 3. Stock , sowie
2 schön « Läden mit Wohnung zu billigen
Preisen zu vermiethen. Auskunft erteilt der
Eigenthümer , Moltkestraße 21.

_
Laden und Wohnung .

— Ludwig«platz 46 » ist ans den 23. Juli
«i» Laden mit Wohnung »»« drei Zimmer«,
Küche mit Wasserleitung , Speicherkammer
und Keller zu «ermtethe». Nähere « bei

Krlrckrlrl » Waldstraße 26

Lade » mit Wohnung zu vermiethen .
83 . Kronenstraße 16 ist per sofort oder später

ein Laden und d ^ anstoßende Wohnung , bestehend
in 4 Zimmern , Alkov , Küche und Zugehör , zu ver-
miethen . Zu erfragen Kaiserstraße 105 im Laden.

Laden zu vermiethen
Kaiserstraße 105 ist der kleine Lahen auf 23. April

zu vermiethen . 8 .3.
— Stallung
Dr 2 Pferde , neueste und elegante Einrichtung ,
Burschenzimmer mit Wohnung von 2 oder 3 Zimmern
per 23. April zu vermiethen : Steinstraße Ä .

WohnungS -Gefuthe .* Auf 23. April wird eine Wohnung von 8 bis
4 Zimmern nebst Zugehör zu mietven gesucht.
Offerten mit Preisangabe sind unter 8 . 8 . 100 tm
Kontor de « Tagblattc » abzugeben .

* Ein junge - , kinderlose - Ehepaar sucht im west¬
lichen Stadttheil eine Wohnung von 3 Zimmern ,
parterre oder 1 . Etage , auf den 23 . April . Offerten
mit Preisangabe unter 8 . L . sind im Kontor de«
Tagblattes abzugebrn ._

Gesucht .
*3 .3 . Eine möblirte Wohnung von 2 Zimmern ,

Stall für 1 Pferd , Burschengelaß wird in der
Westbälste der Stadt , auch vor dem Mühlburger -
oder Karl - thor , gesucht. Anerbietungen unter L . L .
33 im Kontor de« Tagblatte « abzugeben .

Werkstätte -Gesuch .
*2 .2. Im westlichen Stadttheil Karlsruhe '» oder

Anfang « Müblbmg wird sofort eine Helle Werk-
stätte von 5 Meter Durchmesser gesucht. Offerte »
mit Preisangabe sind an da« Kontor de- Tag -
blatteS unter Chiffre 8 . 0 . 103 z« richten .

Zimmer zu vermiethen
— Kurvenstraße 2l ist ein gut möblirte «,

ans die Straße gehende« Zimmer svfvrt z»
vermiethen .

— Ein möblirte « Parterrezttnmer , nach der
Straße gehend , ist sofort »der auf später zu ver¬
miethen : Hirschstraße 44.

— Kaiserstratze 177, eine Treppe doch , find zwei
fein möblirte Zimmer , Wohn - und Schlafzimmer ,
sofort oder später zu vermiethen .

*6 .4 . Ein schönes, große« Zimmer ist sofort an
einm Herrn oder eine Dame zu vermiethen . Nach¬
zufragen Friedenstraße 8 im 3 . Stock .

— Zwei schön möblirte Maittardenzimmer find
auf 15. Februar zu vermiethen . Zu erfragen Hirsch-
straßc 34 im Laden .

4 .3 . Ein schöne« Mansai den,immer mit Koch¬
ofen und Wasserleitung ist an eine ruhige Person
sogleich oder auf 23. April zu vermkethen. Nä¬
heres Ostendstraße 1 im 2. Stock .

— Werderstraße 13 ist ein aut möblirte « Zimmer
sogleich oder später an einen soliden Herrn oder an
eine Dame zu vermiethen . Nähere « Luisenstraße 45
im Laden .

— Ein gut möblirte « , zweifenstriges Zimmer ,
ruf die Straße gebend , ist an einen oder zwei
Herren mit ganzer Pension sogleich «der später zu
vermiethen . Nähere « Bürgerttraße 2 im 2. Stock .

MMktcs Zimmer, jKLAL
ist zu vermiethen : Vtktoriastraße 7 im 2. Stock . —

2.1 . Ein gut möblirte « Zimmer sammt Schlaf -
kabinet ist an einen soliden Herrn auf 1 . März zu
vermiethen . Näheres Lammstraße 10.

* Sogleich oder auf 1. März ist ein schön wöb -
lirte « Parterrezimmer zu vermiethen . Zu erfragen
Marienstraße 13.

* Adlersiraße 19 , parterre , ist auf Ende d. M .
oder per 1 . März ein aut möblirte - Zimmer zu
vermiethen . Nähere « daselbst .

*2 .2. Rüppurrerstraße 48, eine Treppe hoch links»
außer Verschluß , ist ein gut möblirte « Zimmer an
einen Herrn zu vermiethen .

Zimmer -Gesuche .
* Zwei junge Kaufleute suchen per 1. April ein

gut möblirte « Zimmer in der Nähe der Kronenstraße¬
wenn möglich mit Klavterbenütznng . Offerten « »
PretSangabe find unter Nr . 99 im Kontor der
TagblattrS abzugeben .

* Per 1 . März wird ein einfache« , gut mkb-
lirte « Zimmer gesucht. Offerten mit PretSangab :
unter 8 6 im Kontor des TagblattrS abzugeren -



Z 256000 M . Institute. )
815000 m -^ i - iMiocr„ Privat ,

auf Hypotheken » « »»,,Refikauf
schillinge werden billigst ««gekauft . Näheres
durch I 8 «» « »11s , Hypotheken - E .schäft,
Srdpriuzenflraße 23 32 .

Kapital -Gesuch
2.2. 1800— 1800 Mark auf erstes Unterpfand

sofort gesucht. Gefl. Offerten unter L' . ^V . 99 an
da- Kontor des Tagblattes erbeten ._
Gi « gewandter Schreibgehilfe ,
nicht über 22 Jahr « alt , welcher schon in
einer hieflgeu -kanzlet thättg war und stch
über seine Verwendbarkeit ou-weiser kau» ,
wird von einem hiefigru Bankhaus zu eu-
gagiren gesucht, « efl Offerten stvd unter
Chiffre « . L« « a» B » a « Ik 7> o«,r hier
zu richten ._ 2.2.
Ueuer-Berficherung.
6.1 Eine alte dmtsche Feuer - Versicherung - ge

sellschaft sucht unter besonder - günstigen Be¬
dingungen tüchtige Vertreter , welche in den besseren
Kreisen veikehren, zu engagiren. Offerten untei6 . IL an da- Kontor de- Tagblattes erbeten.

Rprlanrki als : Köche, Kellner, Diener,
Köchinnen , Haushälterinnen' Verkäuferinnen, Bonnen, Zimmerjungfern, Kellne -

rstrnen u. s. w., erhalten stet- gute und lohnendeStellen durch I . Müller , Bürcau Germania ,Schutzenstrake 4 _ g s.

I Eine Kochin und ein
* Aimmexmädchen

finden nach Sofia (Bulgarien ) bei einerdeut' chen Privatherrschaft gegen hohen Lohnund Reisevergütung Stellen . Nähere- durchS . Tröster, Haupt -Placirung-büreau , Lamm¬straße 5. 2.1 .

Lehrling Gesuch.— Auf Ostern finden zwei willige , gesittet .Jungen unter günstigen Bedingungen Lehrstelle be
Lar ! voo »,

Metallornameutenfabrik und Blechuerei ,Bahndosstraße .

Lehrling -Gesuch.
1.3. Für meine Weinhandlung suche ich einen

Lehrling mit guter Schulbildung.
I». I,osd ^rnr .,199 Kaiser st raße 189 .

Lrhrltngs -Gesucd .
2.1. Ein braver Junge von ordentlichenEltern

welcher da- Blechnergeschäst erlernen will , kam
sogleich oder auf Ostern eintreten : Lammstraße 10

Ausläufer Gesuch.
Zum baldigen Eintritt wird ein tüchtiger , stadt

kundiger und kautionsfähiger Ausläufer gesuchtNur mit besten Zeugnissenversehene und vcrheirathet.
Aut « wollen schriftliche Offerten einretchen untei
Chiffre U . L. an da- Kontor de- Tagblatte«.

Huushurfche ,»in kräftiger, wird sofort gesucht von
lllwnr v » i»22 - Kurvenstraße 19 im 2. Stock .

Stelle -Gesuch.*2.2 . Ein junger Mann au- guter Familie,welcher seine dreijährige Lehrzett in einem
Sroßern Manufacturwaaren und ConfectionS -
geschafr bestanden urd V. Jahr als Commis
Aatig ist, sucht, um stch weiter auszubilden ,bei bescheidenen Ansprüchen per 1 . März
Engagement. Gefl Off -rten »ud 0 . V . 62Stm Kontor des TagblatteS abzugebcn .

_ -

II? Stelle-Gesuch .
. ^ Tin gebildete - junge- Fräulein (LehrerS -wchter) sucht St . lle als Ladnerin oder Büffetdame,«- wird mehr auf gut« Behandlung al- auf Lohn
Men . Näheres durch L. W . Uuglenk 'S Nach ,s- '-rr . H . rrenstraß - 9.

— SOI —

V. Stellen suchen :
bessere Kellmrinnen , gut emvsohlene Köchinnen .
Slt «>1sl»n KttilkN * einfack« Kellnerinnen.VIl .Ul . tI sllllltl ! » Spülmädchen, Mädchen
für Hausarbeit . Nähere- durch L. W . Uuglenk 'S
N «chf. , Herrenstraße 9._ 22 .

Wagner s Platiellll -sbörelUl,
Bahnhofstrsße 20 im 3 . Stock .

2 2 Angemcldet für Stellen sind : Köchinnen ,
Zimmermädchen, 1 Büffetdame, 1 Ladnerin , I
Küchenmädchcn , 2 Haus burschen._

Dienstpersonal
jeder Art vermittelt und placirt da« Büreou von
Frau Mülltch , Kronenstraße 6. Daselbst können
Mädchen billig wohnen._

*7 .6.
Handschuhwafcherei.*5.2. Alle Arten Handschuhe werden jeden Tag

schön gewaschen.
Frau » «« « lew Wtttwe, Akademiestraßc 18

sm 3. Stock.
Wirthschafts -Verkauf.

2.2. SuteS Geschäft mit starkem Bierverbrauch
zu verkaufen. Bedingungen günstig . Nähere- durch

R . Goldschnitt , L egenschastSgeschäft ,
Steinstraße 8.

Gaus -Verkauf .
2 . l . Eine sehr gangbare Wein - und Bierwirth -

schaft in nächster Nähe de- LohubofeS ist sofort zu
verkaufen . Anzahlung je nach Uebereinkunft .
Offerten unter Chiffre I -. Ll. 70 im Kontor de-
TagblatteS abzugeben ._

Geschäftshaus -Verkauf .
3 2. Ein Eckhaus ist zum Preise von 75000 M .

unter günstigen Bedingungm zu verkaufen . Das¬
selbe eignet stch zu jeglicher Branche. Rentabilität
7 "/, . Näberes durch

R . « oldschmit , LiegcnschastSgeschäft ,
_ Steinstraße 8._Im Auftrag z« verkaufen
in der Nähe der Wellend« und Sopbienstraße ein
kleinere- , SstöckigeS Wohnbau- , gute Rente . Preis
21000 Mark ; ein Wohnhau- mit anschließendem
Hinterbau und größrrm Hcf , in der Nähe de-
BahnhofeS . Preis <1800 Mark Anzahlung nach
U - bereinkunst . Durch O.

3 .3. Viktoriaftraße 10.

Ein kleines Damenhüudchen,
schwarz und weiß (männlicher Bologneser) , ist zu
verkaufen . Näheres Kaiserllraße 119 im Laden . *

Ein großer Armfchild
wird zu kaufen gesucht.* Karl Kämmerer , Brauerei

IchgraWk Anstalt
Karlsruhe .

Unsere Ateliers befinden sich von heute au WLlhelm-
stratze «s , Elle der Wilhelm- und Augartenstraße, nächst
dem Sallenwäldchen .

6. t .

Dr. möli . i.allmann'8 liislel . dläin-mittkl
MdrsalL -Lseso-knIvsr, cs°^ r°v

Leihen 8orlk-v leLekts Ver<Zau1!edLeit ,LrTLLLL SLU« vLLvvvLkUv
^ vertti eiken ; xevvökvl . Odoeolade vorrvLletieo,

VkllklAhsIk - ^ LNrwi tei ( IroinbIekI l»nSp,nat ), mno>„ , verwisvlit mit LukMilek , Istüter ,für LüiibtinKe vertlkuliok. Vte1v <Zs.nlLksre ^ nerkellQuobS -LekrHidell . ker Lüods« 1,30Ll .
küLL2en-krädr8Ll2 -LxirLe1 ?̂^ L'

p
"Lp?l.7°^ ^ 'o ^^'^°

X1Ielu!§6
k's.drllcs.nttzii iiklVk! L Vvilkvn, !(ö !n A. kk.,

riLll verlsnxs Ullä eiseke irLkeiss LU» vrLtis- vrosedür»

LdocolLclru-
rsdrilc .

IkreäsrlsAsu iu llanlsnulis bei Wl . kHedsI , Oouäitor , ksiseritrL »»« 207 , Nk ,
2uekerwL »rsufLbr !k , Xrousnstrssss 48 , U » UilUsndnsna , lloleonäitor , rVelästrsss « S ;lo Lnuviisal bei v . wst ^ endonn , klsvlrk . UeUons rVve . , eouäitors : —

Aetiengefellfchaft Stahlbad Jmnau.
— Die Jmnauer Hürstenquelle , unstreitig eine- der besten natürlich kohlensauren

Mineralwasier , erfrrut sich als Erfrischungsgetränk außerordentlicher Beliebtheit und wird von
den Aerzlen als wirksames Kurmittel bei Magen - , Darm -, Nieren - und Blasenleiden sowie
bei Blu ' armuth und Frauenkrankheit (wegen seKes , den Geschmack nicht im mindesten un¬
angenehm berührenden Mangan - und Eisengehalts ) hochgeschätzt .

Niederlage für Karlsruhe bei den Herren :
Aug . Lösch, Katserstraße,Carl Roth » Herrenstraße,W . L. Schtveab , Amalienstraße.

Preis 1 Flasche incl . Glas . 2S Pfg .,
excl. Glas . 10 Pfg .

Bei 10 Flasche« «nd mehr billiger.

lmollom
lluvli kurrem ksbrauvli uuenlbehrllvli als Tulmpurmittol

KI-XLLLUr -räLUVLLW
(»u>int»v«UkLi«ii r»MN)

k. ö. 8Lrg '» 8obn LO«.
wir

i» VMk .
2u dabsu dsi äsu üpotkolcern u . k»rkvm «ui'» . l 8t . 65 kk.

Ks««r»l-Vsv6t
kür

Vürttomdorg , La ^ or « , Sa -
äon rurä La «» «» :

16.3. doi

in Sl » ttg » rt .
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für Briefmarkensammler .

Briefmarken ,
nur Prachtstücke , werden auS einem Album ,
SMÜ Exemplare entbaltcnd, einzeln billigst
verkaure im Vi-Ieknisrleenlsgvi » Spi¬
talstraße 40. 33 .

Gänseleber«
werden fortwährend angekauft: Erbprinzenstraße 21
im 8 Stock.

Mehrere » Gesuch .
3 .8. Ich suche für einen vermögenden jungen

Mann eine gute Metzrcr i. Ein rentables urd
gute- Geschäft wird nur berücksichtigt.

R . Goldfchmit , Steinstraße 8

Wirthfchafts Gesuch.
*2 .2. Ein in den besten Jahren stehender , kautions-

fähiger Mann sucht alsbald eine Wtrthschaft am
hiesigen Platze zapf- oder pachtweise zu übernehmen.
Näheres im Kontor des Tagblattes zu erfragen .

Unterrichts- Anerbieten.*2.2. Ein gebildetes Fräulein aus sehr guter
Familie , durchaus tüchtige Klavicrlehrerin, erthetlt
Unterricht gegen mäßiges Honorar und ist alles
Nähere zu erfragen: Schützenstraße 20 im 3. Stock
und Dur >achcr-Allee 20 im 4. Stock recht« .

Kn LngUsk
(Oawdrickgs llonour Osrtistoats) girss Lnglisli
Livssons. öiükvrss Lismarokatrass 7l . *6 .5.

^ Ast Malaga II
empfiehlt in Flaschen und vom Fav

Drogerie C1« rl katli ,
12.4._ Großh. Hoslir f . rant .

Aerztlich empfohlen :

V. Flasche M . 2 .40 , Flasche M . 1 .20
8vvlr

V. Flasche M . 3
"

, 1/2 Flasche M . 1 .50,
Lvvl :

«/i Flasche M. 4? -, ^2 Flasche M 2 .-
von der spanischen Weingroßhandlung
„Binador " Hamburg , in alleiniger Nie
derlage bei

Mais ?», -
Großh . Hoflieferant ,Pudw gsplotz 87 '

per

per

per

Al688wer'86k6ll IÜ66
wieder frische Sendung .

2.2. Kaiserstraße 112.

Kerlim Nsamenklichkn,
MmchtsWei».

V . SoLmLLH , Hosbäcker,
Zirkel 2S . 12.8 .

Wege «
Geschiistsübergabe

verkauft zu
reduzirten Preisen

Hoflieferant , Lammstraße 5 .

Cigarren-, CigarreNen- u. Tabak-Handlung
von3.3.

Kaiserstraße 14l8 , «cbm Hotel Tauihäuscr.

lotsI - Lusvstllsus .
Die bis jetzt angesammelten Ikv8lv in kjlSlckvr -

»tnLfvi», «vkHvarLvr und NndrlK - SvIckv und kutlvr -
!8t« Lkvi» vlv . werden heute zum Verkauf aufgelegt und
zu jedem

annehmbaren Gebot abgegeben.
^ Das Geschäft bleibt von 1 bis 2 Uhr geschlossen. »

L . Ztantid »« » » ,
Kaiserstraße 187 .

Bon heute an nur einige Tage in
Kaifeestratze 243 .

Großer

Auf vielseitiges Verlangen habe ich 10 Kisten Schuhwaaren von
Stuttgart nach Karlsruhe gesendet und sollen diesmal auSnshmsweise in
einigen Tagen ganz und gar ausverkauft werden.

Dabei empfehle ich Herrenstiefel , prima Qualität , Handarbeit,
dauerhaftes Oberleder, schon zu M . 6 .50,

größte Auswahl Damenstiefel in Filz , Kid - , Seehund - und
Wichsleder mit Knöpfen und Zug schon von M . 4.50 an,

. große Auswahl Kinderstiefel aller Arten schon von 60 Pf. an,
Tanzschuhe und seine Stiefel , sehr schön und billig .
Namentlich mache noch aufmerksam auf einen großen Posten Win -

terschuhe schon von 60 Pf. an per Paar.
Niemand sollte die Gelegenheit versäumen. Nur gute Waare und billigste Preise .

Achtungsvollst
« s, will » . VwvLsr , Schuhsabkilaut ,

früher in Stuttgart, jetzt Wiesbaden .
Nur einige Tage in Karlsruhe, Kaiserstraße 223 , nahe am Mühlburgerthor.

Maskkil - GirdklolieM -Allftalt
k > ivilnivk ütlanksl »

in LarlsruLv ,
123 Kaiferstraße 123 .

Zum diesjährigen Carneval empfehle eine große Auswahl neuer Cbarakter- Costüme , Fantasie-
Costüme, komische Costüme , Dominos in Seide , Wolle und Pcrcal , in allen Farbe» für Herren und
Damen . „

Kopfbedeckungen , Larven , Nasen , Bärte rc. in prachtvollem Sortiment und zu billigsten Preisen.
Wiederverkäufe ! erbalten Rabatt .

Für Gesellschaften , sowie bei Entnahme größerer Parthten bedeutende Preisermäßigung .
Preis - Courant steht jederzeit franco zu Diensten. Aufträge von auswärts wollen zeitig gemacht

werden und finden prompte Erledigung. 7.4.

Wichtig für Damen .
52 . In der orientalischen Teppichkuüpfrrri finden jetzt hier einige UnterrichtScurse

statt nach sehr vortheilhafter, patentirter Methode , vermöge welcher diese äußerst wirkungsvollen

für Baden.



Ichvchtt Kristcr-Zicktt
das Pfund « V Pfg . bci

6a »
- ! RLlravtlsr , Hoflieferant ,

3 3. Lammstraße 5

Ausstellung
von

Kuorr 's Suppeoeinlagen :
Erbsenmehl ,
Grünkernmehl ,
Gerstenmehl ,
Waizenpnder ,
Reismehl
V « nl « e » 4uII « i »uO ,
Vrrploe »
Hafergrütze

empfiehlt
V . I . SvLvK .A ^r ,

108. Grohß Hoflieferant .

LtdeMMsiißmeiiAllklMhe
sl . empfiehlt

Göttingerwurst
vorzüglicher Qualität ,

Frankfurter Leberwurst,
Frankfnrter Kritwürge

und
Filder - Saneekraut .

2.2. Die
BrllSllschiveiger WirWrik,

Amalienstr 51, Kaiserstr. 211,
empfiehlt :

Brrmnschwriger Leberwurst,
SarLrllenleberwurst, Trüsselleber -

wurst,
Schlackwurst, Göttinger Tervelat-

wurst,
Salami , Zungenwurst ,
Mettwurst , Sülze, Rothwurst ,
Aechte Mailänder Salami,
Mortadella u. Schiukenroulade ,
Rohen und gekochten Schinken,

etc . etc.

Gas , Koch nud Heizapparaten »
geöffnet von 10 Uhr Vormittags bis 8 Uhr Abends

in - er H « l8vr - ^ » 88» xv Mr . 1V und 14 .
StLdl . Gas - und Wasserwerke Karlsruhe .

Schlafzimmer -Einrichtung ,- anz neu, nußbaumpolirt . h -stehend in 2 Bettladen mit hohen Häuptern und Aufsatz , 2 Nachttisch n mitMarmorplatten , 1 Waschkommode mit Marmoraufsatz und Toileitespiegel , 1 Sptegclschrank , ist für»S« Mark zu verkaufen im Möbel - und Tapeziergeschäft Jos . Schlund , Sp 'talstraße <1 . 2.2.

Donaueschinger Pfer-emarks
am 6 . März 188S ,

Große Verloosung von Pferden , Reit - und
Fahr -Reqilistten .

Miliz m 8. März1889. PreisdesAsses2M. ob. 2 ' zFr».
1 Paar Pferde , Werth ca . LUV« Mark .
1 Paar Pferde , „ „ I8VV Mark .
1 Pferd , Werth ca . ivvv Mark .

SS Reit - und Wagenpferde und Fohlen .
2 Chaifengefchirre , plattirt .

1 « Chaifengefchirre , lackirt .
8 Stangenzeuge , komplett . ^
8 Paar Schlittengeschelle .

SV Pferdeteppiche .
198 Gemma iw Gesammtwechr non 35899 Mack.

Es werden 25 000 Loose ausgegeben.
Loose zu 2 Mark und 11 Loose zu 20 Mark find bei dem Kassier Herrn GeorgRitte dahier zu beziehen .

Donaueschingen , im Januar 1889. Idoik GrensetuckernII ».
Ferner sind Loose d 2 Mark zu haben bei den Herren:

Eugen Dahlemann » Wilh . Finckh 's
Nachfolger, Karlsruhe ,

Ludwig Luder , Karlsruhe (Inh . M.
Hspl ).

A . Seyfried in Karlsruhe ,

Carl Bregenzer , Großh. Hoflieferant ,
Karlsruhe,

H . Knaufi jr.» Kaiserstraße,
Julius Löffel in Durlach ,Carl Reinbold , Rastatt ,Anton Heine « , Pforzheim

Heute Samstag ten 18 . d. M .

vo» einer Abtheilung der Kapelle - es 1 . Bad . Leib - Grenadier -
Regiments Nr . 109 .

Heiteres Programm . Eintritt 28 Pfennig .
Anfang 8 Uhr .

empfiehlt

Waldstraße 87 ,
Tburmftr. 7, Saiser-Allee 1, Werderllr . 55.

Wll ' I(VNN6N ksinv
milävrv unä dvosvrv 8vikv uls äis üvdtsn I.a-nolin -OrKMv -Lvikoii von Fünssr L Eobtrorätw Lvrlin . In sroooon Stüokvn mit ksinotsmVvilvdsn- oäor Kooon-Vnkt nu 75 ktx . dviSS k'riosur , Lnisvrotroosv 156. 7.6

Frischer Anstich vorzüglichen bayerischen Biers .
Militär -Verein Karlsruhe .

Samstag den 1 « . Februar 188S , Abends 8 Uhr, findet für die
Bei gegenwärtiger Berbrauchszeit empfehle Mitglieder und ihre Angehörigen im großen Festhallesaal eine

irsnLUnlsi 'kalMng
statt , wozu mit dem Ansügen eingeladen wird , daß es zur Unterhaltung bei¬
tragen wird, wenn Herren und Damen costümirt erscheinen.

Das Eintrittsgeld » 10 Pf . für die Person ist Abends an der Kaffe
zu entrichten. Der Vorstand . S.S.

Salmiakgeist,Benzill,Weingeist,
Terpentinöl , Fleckenwasser rc. rc.

L.. kvttiok ,
Droguerie zum rothen Kreuz,- - Kaiserstraße 243 .
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Vsil » outvn
'
s Oseso .

Kv8lvr Im tzsdrLuod dillWter.
lleborall »u üsbsii in Attetrssv 1

lim . Z.3ll. lim. lim. LN.
6.5.In» Lsüfsuelis deu besten MN EM al FM MM M GM GM FH GM FM

^
dollLncliavften Fabrikaten MM DH HM H^ MM M DH ^ DH H^/ DH ED » LCK. 2 .78 pr . ? sd .-öüoil8e ,

vollLomrLSL vdSLbürllg . —. . , — , „ , „ 140 „
'/.

kreise bedeutend billixer. Il 6 Ub 86 Ütz 8 DLvrLL 8 . d. „ — -75 „ „
8etllu88 lls8 VuCsvkKsn » liv8 beniikmlen 4nal>1ilrei' 6ei'ivkl8vkömilkSi '8 vn . v . SisvkoßF in bsnlin I

„VerZleiobs iob dsn mir vorliegenden kudorosoao der kirma Norok L ^rene mit den evtgpreokenden ^Vssren
„von «I . CI. illlvoltvl ' nnd Httr» nacii niederdvtte» eigenen änniz^en ietrlgensnnter kkbrilinle,
„80 Kann ieli mein 6 e8ammturtkei 1 dabin aus^ reeiien , dass der leiektiösiielle knäerenen« der kkoc «i»äenf«I»rik
„küdenla den knULndiseken knbrikslen von v»n Honten nnd kloolivr V« IIltON »ri>QI» §8t .

' sM *' rohe Sorten , in kräftigen und feinsten Qualitäten zu M . 1 .13, 1 .25, 1 .27,

A 1-30, 1 .32, 1 .38, 1 .43 , 1 .49 . 1 .54 per Pfund.

> I
^ ^ Geröstete Sorten in guten und feine» Mischungen zu M . 1 .33, 1 .41,

1 .80 , 1 .60, 1.65 , 1 .80, 1 .90 per Pfund.
Postversandt in 9 >/, Pfund - Säckchen. Reingeschmack garantirt.

Lmmei 'ioilei' Waai'kn-LxpeMion 1 . l.. Kemkvü Ventrals: Lmmsriok.
NIKI«, in Ideknilie :

°
5.3. Rsonelsi - platn 48 .

4 . I-sng ,
Maschinen « Strickerei

11L. (Baden),
liefert prompt und billig :

Strümpfe , Socken , Unterhose « , Unter¬
jacken » Btrumpfläuge » , Leibbinden aus
Wolle , Baumwolle . Vigouia , Merino

und Beide ;
Trieot - Straßen - Anzüge » Radfahrer - ,
Ruderer -, Turner » und Athletcn -Tostümr ,

komplett , aus bestem Kammgarn,
Reformhkmdeu, System vr . Lahm ann ,
Rormalhemdr «, » vr . Iäg e r.

_ I_ kC
Fever- , Fall- u. einörnchficherr

Geld-, Bücher- «. Dokumesten -
Ichränke empfiehlt —

VtU ». Vvtss , Karlsruhe,
Erbvrinzmkrake 24.

V . KSttle
*

vmpLvklt
»sin grosses Vager

gvsokmaokrollvr
nnä dilUxvr

« »slüstres ,
ÄKiWWMlWKII ,
WklL, NMM

kie. kio.
unter Lnsivbornng ;

»oliävstor
Lväivoun «.

Vas antkLnrsn äsr Vawpsn rrird niel
borovknet .

A^. .— — , , . -

Buchen - Abfallholz Forlen - oder Tannen-
von der

Bürsten-Fabrikation,
klein gesägt ,

Buchenholz
und

KlStze ,
Anfenerholz ,

fein gespalten,
garantirt trocken , tigern stanco in jedem Quantum zu billigen Preisen

Herma«« Ries LS Ct-. , Bürsten- und Holzwaarenfabrik Durlach.
_ Kabrik - Ntederlaae : « atserSraße IL«._

-

DM * Wollen Sie gefälligst auf die „Münchener Humoristische » Bliitter " , eines der besten
und billigsten Witzblätter, abonniren ? Abonnementspreis durch die Post bezogen pro Quartal nur
1 Mark 90 Pf . Jede Buchhandlung nimmt gleichfalls Bestellungen entgegen . Probenummern auf
Wunsch gratis und franco durch den Verlag München , HerrenstraAe Lt . —

Museumsgesellschaft .
Samstag den 16. Februar

Clnvdunlßkiwlluvx.
Anfang 8 Uhr. Ende '/2 I Uhr.

Die Gallerte wird um 7 Uhr geöffnet ; der Zutritt zu derselben findet auf der Wendeltreppe statt.
Der Besuch ist nur den Gesellschaft - Mitglieder « bezw . den in 8 - 20 der Statuten bezeichnet«

nächsten Angehörigen derselben gestattet . Zur Verhütung unberechtigten Besuche- find strenge Maß¬
regeln ergriffen.

Fremde können nur eingeführt werden , wenn dieselben in dem im Lesezimmer der Gesellschaft
aufliegenden Fremdenbuche eingetragen find . „

Diejenigen Herrschaften , welche sich an dem während der Pause stattfindenden Abeudeffen zu
betheiligen wünschen , sind gebeten , Tischkarten zu 2 M für die Person zu lösen , welche bis zum
16. Februar , Vormittags 11 Uhr, hei dem Restaurateur ausgegeben werden. Am Ballabend betrag!
der Preis einer Tischkarte 2 ^tl 50 A!

Um Irrungen zu vermeiden , werden die Herrschaften ersucht , ihre Platze selbst zu belegen .
Dimer , welche ihre Herrschaften begleiten oder abholen , haben im untern HauSraume M ver¬

weilen. ^
ME " Der nächste Ball findet am Dienstag den S Marz d. A«

statt .
Karlsruhe , den 11 . Februar 1889 .

Der Vorstand . 2L

Folgt ein Z w eite - Blatt .
Druck m» Verlag der LH ». Fr . Millrr ' schev Hostnchhaudluug, rcdigtrt unter Berauvoortltchkit von W. Miller tu Karlsruhe.
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